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Fridolfing

Rettungsdienst und
Feuerwehr: 112

Polizei-Notruf: 110

Frauennotruf:
Montag: 9 bis 12 Uhr; Mittwoch: 18
bis 21 Uhr. Telefon: 08654/62355.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:

Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar
ist, vermittelt die Bereitschaftszent-
rale Bayern, Tel. 116117, einen Arzt.

Laufen – Kirchanschöring
Fridolfing – Tittmoning

Waging – Petting – Tengling
Hausärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis, Krankenhaus Fridolfing im
Untergeschoß, Samstag, Sonntag
und an Feiertagen von 9 bis 15
Uhr.

NOTDIENSTE DER ÄRZTE UND APOTHEKEN
Apotheken-

Notfalldienst:
Wer nachts oder an Sonn- und Feier-
tagen eine dienstbereite Notdienst-
apotheke in seiner Umgebung sucht,
kann die bundesweit einheitliche
mobile Rufnummer 0800/0022833
wählen.

Surheim – Laufen – Tittmoning –
Waging – Kirchanschöring – Pet-

ting
Samstag, 18. Mai: Kirchanschöring,
St. Kolomann-Apotheke, Goetzinger
Str. 14, Tel. 08685/1088. – Sonntag,
19. Mai: Laufen, Salzach-Apotheke,
Goethestr. 29, Tel. 08682/7181. –
Montag, 20. Mai: Waging, Marien-
Apotheke, Salzburger Str. 3, Tel.
08681/253. – Dienstag, 21. Mai: Titt-
moning, Stadt Apotheke, Stadtplatz
12, Tel. 08683/247.– Mittwoch, 22.
Mai: Fridolfing, Klemens-Apotheke,
Hadrianstr. 27, Tel. 08684/238. –
Donnerstag, 23. Mai: Laufen, Klos-

ter-Apotheke, Tittmoninger Str. 2,
Tel. 08682/319. – Freitag, 24. Mai:
Saaldorf-Surheim, Linden-Apothe-
ke, Freilassinger Str. 6, Tel.
08654/494934.

Freilassing – Teisendorf
Mitterfelden – Piding

Samstag, 18. Mai: Teisendorf, Ruper-
ti-Apotheke, Marktstr. 21, Tel.
08666/7442. – Sonntag, 19. Mai: Frei-
lassing, Vinzentius-Apotheke,
Schulstr. 21, Tel. 08654/494783. –
Montag, 20. Mai: Freilassing, Bahn-
hof-Apotheke, Reichenhaller Str. 19,
Tel. 08654/2666. – Dienstag, 21. Mai:
Ainring, Johannis-Apotheke, Salz-
burger Str. 38, Tel. 08654/8528. –
Mittwoch, 22. Mai: Freilassing, Kro-
nen-Apotheke, Industriestr. 5, Tel.
08654/1797. – Donnerstag, 23. Mai:
Teisendorf, Markt-Apotheke, Markt-
str. 36, Tel. 08666/7555. – Freitag, 24.
Mai: Freilassing, Rats-Apotheke,
Münchener Str. 10, Tel.
08654/64343.

Zahnärztlicher
Notfalldienst:

Bereitschaft der Zahnärzte in der
Praxis ist von 10 bis 12 Uhr und von
18 bis 19 Uhr.

Traunstein – Waging
Petting – Palling

Kirchweidach und Umgebung
Samstag/Sonntag, 18./19. Mai: Dr.
Oliver Röhr MSC, MSc, Wasserbur-
ger Str. 1a, Traunstein, Tel.
0861/3456, Dr. Wolfgang Röder, Kin-
dergartenweg 2, Übersee, Tel.
08642/326 und Franz Schild, Gabels-
bergerstr. 16, Trostberg, Tel.
08621/2951. – Montag, 20. Mai: Dr.
Eva Marquard, Postgasse 1, Waging
a. See, Tel. 08681/1270 und Dr. Julia
Reiß-Csato, Altenmarkter Str. 30a,
Seeon, Tel. 08624/4083999.

Freilassing – Laufen
Mitterfelden – Saaldorf

Samstag, 18. Mai: Gerhard Schuler,

Salzburger Str. 13, Piding, Tel.
08651/710656 und Dr. Oliver Röhr
MSC, MSc, Wasserburger Str. 1a,
Traunstein, Tel. 0861/3456. – Sonn-
tag, 19. Mai: Doktor stomatologije
(Univ. Ljubljana) Larissa Höllinger-
Vovk, Lohenstr. 7, Freilassing, Tel.
08654/2115 und Dr. Oliver Röhr
MSC, MSc, Wasserburger Str. 1a,
Traunstein, Tel. 0861/3456. – Mon-
tag, 20. Mai: Susanne Guntner,
Eibenstr. 13, Freilassing, Tel.
08654/7740088.

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst:

Laufen – Freilassing
Teisendorf

Samstag/Sonntag, 18./19. Mai: Tier-
arztpraxis Rupertiwinkel: Dr. Wer-
ner/Dr. Schauer, Lohenstr.5, Freilas-
sing, Tel. 08654/9359.

Teisendorf, südlicher Landkreis
BGL, Siegsdorf, Ruhpolding, Inzell

und Umgebung: Tierarztpraxis Ru-
pertiwinkel: Dr. Werner/Dr. Schau-
er, Lohenstr. 5, Freilassing, Tel.
08654/9359.

Tittmoning – Taching
Tierarztpraxis: Dr. Martin Aigner,
Ponlach 17, Tittmoning, Tel.
08683/894944.

Tittmoning
TA Christian Bauch, Laufener Straße
5, Tittmoning, Tel. 0151/21225061.

Waging und Umgebung
TA Bobenstetter, Waging, Tel.
08681/322.

Fridolfing – Kirchanschöring
Tierarztpraxis Dr. I. Hilgert, Kirchan-
schöring, Götzinger Straße 110. Tel.
08685/1660.

Tyrlaching
Tierärztl. Gemeinschaftspraxis R.
Deckinger und Dr. Volker Deckinger,
Oberbuch, Tel. 08623/474.

Fridolfing. Hohenbergham hat
endlich wieder einen Maibaum.
Zum Festplatz gebracht wurde er
von den dreisten Dieben der Nie-
derwinkler Hüttn, die mit zünfti-
ger Musiker der Gruppe Rentner-
blech um „Enge“ Mayer empfan-
gen wurden. Der Regen während
der Vorbereitungstage hatte sich
pünktlich verzogen, bestes Früh-
lingswetter also um einer alten
Tradition nachzugehen – und ge-
meinsam zu feiern. Bald schon
sollte der von Rosi Gerst gestiftete
Baum den höchsten Punkt der Ge-
meinde Fridolfing zieren.

Der erste Maibaum in Hohen-
bergham stand schon 1910, so
Hanni Tschoner, die mit humoris-
tischen Versen eine Rückschau
auf diese Tradition hielt. Dass das
Fest in diesem Jahr wieder aufleb-
te, ist dem Auffinden der fast in
Vergessenheit geratenen Taferl
vom letzten Baum aus 1992 zu ver-
danken. Die darauf mühsam von
Barbara Hillebrand dargestellten
zehn Berufsstände bezeugen eine
Zeit mit viel altem Handwerk und
einem entsprechend lebendigem
Dorfleben vor über 100 Jahren.

Davon motiviert stand schnell
fest, es ist wieder die richtige Zeit
für einen eigenen Maibaum und
in einem organisatorischen Kraft-
akt, angeführt von Willi Hollinger,
auf dessen Grundstück auch gefei-
ert wurde, konnte diese Tradition
als großes Nachbarschaftsfest
wiederbelebt und ausgelassen ge-
feiert werden.

Stemmten auf der einen Seite
unter der Ansage von Stefan Ober-
meier die Diebe den Maibaum
Stück für Stück in den weiss-blau-
en Himmel, spielten im idylli-

Tradition gefeiert und Gutes getan

schen Weber-Garten gegenüber
die Jungbläser Fridolfing auf.
Auch die Trachtenjugend war vor
Ort und führte einige Tänze auf –
unter großem Applaus der rund
350 Besucher. Darunter auch Bür-
germeister Hans Schild mit Gattin,

Dorfgemeinschaft Hohenbergham feiert erstmals wieder Maibaumfest und spendet Erlös an Sozialfonds

der sich mit einer Runde Massen
für die Aufsteller durchaus spen-
dabel zeigte.

Gegrilltes, Pommes für die Kin-
der, Kaffee und Kuchen und na-
türlich gekühlte Getränke ließ
man sich bei gemütlicher Atmo-

sphäre teils mit Baumschatten
schmecken. Die Kinder spielten
mit den großen Bauklötzen von
Franz Lenz und erst weit nach Mit-
ternacht wurde es ruhiger um den
neuen Maibaum – und die
Wachter-Rentner waren erlöst.

Nicht zuletzt, weil der Erlös dem
Fridolfinger Sozialfonds und dem
Förderverein Salzachklinik ge-
spendet wird, konnten sich die
Berghamer über eine enorme un-
entgeltliche Unterstützung freuen
denen allen ein großer Dank gelte.

Von Ralf Enzensberger

Fridolfing. Es wäre das nächste
Kapitel eines kleinen Fußballmär-
chens: Gewinnen die Fridolfinger
Kicker am Samstag daheim gegen
den TSV Reischach, kann ihnen
die Meisterschaft nicht mehr ge-
nommen werden – und der dritte
Aufstieg in Folge wäre fix. Die
Mannschaft hofft auf so viele hei-
mische Fans wie nur irgend mög-
lich, denn ein Selbstläufer wird es
gegen den Tabellenachten nicht.
Zum Spiel gibt’s frische Bosna
und Getränke-Specials, im Anbau
wird am Abend gefeiert, egal wie
das Spiel ausgeht. Anpfiff ist um 15
Uhr.

Zwar haben die Reischacher die
letzten vier Partien verloren, im
Hinspiel aber rangen sie den TSV
Fridolfing noch mit einem 4:2 nie-
der. Dieser steht an der Tabellen-
spitze der Kreisliga 2, mit nur je-
weils einem Punkt vor dem SC
Anger und der SG Tüßling/Tei-

sing. Platz 2 würde Relegation be-
deuten. Der Durchmarsch der Fri-
dolfinger Kicker begann vor vier
Jahren. Abteilungsleiter Andreas
Stadler sagt: „Wir sind durch die
Corona-Quotientenregel vor vier
Jahren in die A-Klasse abgestie-
gen, haben dann aber den soforti-
gen Wideraufstieg in der Relega-
tion gegen den SV Oberbergkir-
chen in Tacherting geschafft. Da-
mals vor etwa 1000 Zuschauern.“

Die Meisterschaft in der Kreis-
klasse konnte vorzeitig eingetütet
werden, in einer engen Kreisliga
steht der TSV nun knapp an der
Spitze. „Am Samstag geht es um
die Meisterschaft und den Auf-
stieg in die Bezirksliga. Ein ganz
besonderes Spiel wartet auf uns.
Die Chance zu haben, dreimal in
Folge aufzusteigen, passiert nur
sehr selten – und wäre einmalig in
unserer Vereinsgeschichte“, so
Stadler, der auf viele lautstarke
Unterstützer hofft: „Unsere Ju-
gend wird voll in den Spieltag in-
tegriert sein. Es wäre super, wenn

Dritter Aufstieg in Folge in greifbarer Nähe: Für die Fridolfinger geht’s am Samstag um die Meisterschaft

Zeit, um Vereinsgeschichte zu schreiben

auch möglichst viele aus der Ge-
meinde an den Sportplatz pilgern
würden, und wir das gemeinsam
zu einem coolen Event für alle ma-
chen.“ Der Dresscode steht übri-

gens auch schon fest: „Wir würden
uns freuen, wenn unsere Fans
möglichst in Lederhose und blau-
em Oberteil vorbeischauen wür-
den“, sagt der Abteilungsleiter.

Fridolfing. Den Schreinereibe-
trieb Dandl in Pietling werden die
Teilnehmer im Rahmen einer der
Seniorenveranstaltungen der Ge-
meinde und Pfarrei Fridolfing am
Freitag, 24. Mai, besichtigen. Be-
ginn ist um 15.00 Uhr, Treffpunkt
bei der Firma. Danach gibt es
noch Möglichkeit zur Einkehr im
Gasthaus Gruber in Pietling. Um
Anmeldung bei der Bürgerhilfs-
stelle, Tel. 08684/9889-12, wird
gebeten.

Besuch in
der Schreinerei

Asten. Fair gehandelte Rosen
werden in Asten wieder am
Pfingstsonntag, 19. Mai, nach
dem Gottesdienst angeboten und
wurden von der Gärtnerei Berg-
mann gestiftet. Gegen eine Spen-
de von mindestens vier Euro kön-
nen sie erworben werden. Der Er-
lös geht zu 100 Prozent an die Wai-
senschule Shining Star in Kenia.
Davon werden für die Kinder neue
Schuhe angeschafft.

Rosen für den
guten Zweck

Pfarrbüro
geschlossen

Asten. Das Pfarrbüro Asten
bleibt in den Pfingstferien
wegen Urlaub geschlossen.
In dringenden Angelegenhei-
ten ist das Pfarrbüro Titt-
moning dienstags bis freitags
jeweils von 9 bis 11 Uhr unter
Tel. 08683/263 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszei-
ten soll auf den Anrufbeant-
worter gesprochen werden.
Öffnungszeiten und Telefon-
nummern sind zu finden auf
der Webseite erbistum-mu-
enchen.de/pfarrei. Für Not-
fälle steht die Nummer
0170/7620673 von 21 bis 7
Uhr zur Verfügung.

Asten

Tittmoning. Eine Maiandacht
der Kolpingsfamilie Tittmoning
mit Stiftsdekan Gerhard Gumpin-
ger findet am Freitag, 17. Mai, an
der Kapelle in Froschham statt.
Beginn ist um 19.15 Uhr. Musika-
lisch gestaltet wird die Andacht
vom Chor Belcanto und einer
Gruppe der Stadtkapelle Titt-
moning. Anschließend gemütli-
ches Beisammensein.

Maiandacht
in Froschham

Tittmoning. Die Maiandacht
der Tittmoninger Trachtler Alpen-
rose Grassach-Tittmoning findet
am Pfingstmontag, 20. Mai, um
19.15 Uhr in Kirchheim statt.
Treffpunkt ist um 18.45 Uhr am
Vereinsheim in Kirchheim. Im An-
schluss findet ein gemütliches
Beisammensein im Gasthaus
Schreyer statt.

Trachtler
feiern Maiandacht

Der Maibaum mit Polarlicht im Hintergrund. − Fotos:

Der Hohenberghamer Maibaum steht fast schon in der Senkrechte.

Viele gut gelaunte Gäste haben beim ersten Maibaumfest seit vielen
Jahren in Hohenbergham vorbeigeschaut.

Auf viele Fans möglichst in Lederhose und blauem Oberteil hoffen die
Fußballer Fußballer. − Foto: Verein


